
Beschlussvorlage 

 
  Drucksache Nr.  

 

0277/2025 
 

öffentlich 
 

 
Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

20/ 19.02.2025  
 
 
Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am 18.03.2025  
 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen Kenntnisnahme 01.04.2025 Ö 

Stadtrat Kenntnisnahme 09.04.2025 Ö 

 
Betreff: 
Wirtschaftliche Beteiligungen; Mainzer Stadtwerke AG 
hier: Übertragung von Kommanditanteilen an Windparkgesellschaften von der Mainzer 
Stadtwerke AG auf die Mainzer Erneuerbare Energien GmbH 
 
 
Dem Oberbürgermeister und dem Stadtvorstand vorzulegen 
 
Mainz, den 13. März 2025 
Stadtverwaltung 
 
gez. 
 
Günter Beck 
Bürgermeister  
 
 
Mainz, den        März 2025 
Stadtverwaltung 
 
  
 
Nino Haase 
Oberbürgermeister 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen und der der Stadtrat nehmen zur Kenntnis: 
die Übertragung der Kommanditanteile der Mainzer Stadtwerke AG an der 
 
1) RIO Windkraft GmbH & Co. KG (Nennwert: 1.500.000 €) zum Buchwert i.H.v. 528.000 € 
2) Windpark Rheinhessen I GmbH & Co. KG (Nennwert: 1.200.000 €) zum Buchwert i.H.v. 

720.000 € 
3) Windpark Heimersheim GmbH & Co. KG (Nennwert: 900 €) zum Buchwert i.H.v. 351.499,07 € 
4) Windpark Erbes-Büdesheim GmbH & Co. KG (Nennwert: 900 €) zum Buchwert i.H.v. 

319.288,04 € 
5) Windpark Bornheim GmbH & Co. KG (Nennwert: 900 €) zum Buchwert i.H.v. 327.210,83 € 
6) Windpark Mockenberg GmbH & Co. KG (Nennwert: 900 €) zum Buchwert i.H.v. 431.862,49 € 
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7) Windpark Wingertsberg GmbH & Co. KG (Nennwert: 900 €) zum Buchwert i.H.v. 324.039,57 € 
 

auf die Mainzer Erneuerbare Energien GmbH.  
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Sachverhalt 
1. Sachverhalt 
 
Die Mainzer Stadtwerke AG (nachfolgend: MSW) ist Alleingesellschafterin der Mainzer Erneuerba-
re Energien GmbH (nachfolgend: MEE), die insbesondere auf den Gebieten Planung, Bau, Finan-
zierung und Betrieb von Windenergieanlagen und anderen nach dem Erneuerbare-Energien-
Gesetz (EEG) förderfähigen Anlagen tätig ist.  
 
Die MSW und die MEE waren bislang gemeinsam an sieben Kommanditgesellschaften beteiligt, 
deren Zweck der Betrieb und die Verwaltung von Windkraftanlagen in verschiedenen rheinland-
pfälzischen Windparks sind. Die Beteiligungsstrukturen dieser sieben Projektgesellschaften 
(nachfolgend mit Ziffern (1) bis (7) gekennzeichnet) stellten sich wie folgt dar: 
 

 
(1) bis (7): Übertragung von MSW auf MEE  
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Um den Bereich der Erneuerbare Energien bei der MEE zu bündeln, hat der Aufsichtsrat der MSW 
am 27.04.2023 beschlossen, die sieben Kommanditbeteiligungen von der MSW auf die MEE zu 
übertragen. Zu diesem Zweck sind in einer notariellen Gesellschafterversammlung der MEE am 
02.12.2024 die folgenden Maßnahmen beurkundet worden:  
 
 
1. Erhöhung des Stammkapital der MEE von 200.000 € um 1.000 € auf 201.000 € durch Bil-

dung eines neuen Geschäftsanteils im Nennbetrag von 1.000 €. 
 

2. Übernahme des neugebildeten Geschäftsanteils der MEE i.H.v. 1.000 € durch die MSW. 
 

3. Buchwerteinbringung der folgenden Kommanditanteile der MSW in die MEE  
 

 
1)  RIO Windkraft GmbH & Co. KG (Nennwert: 1.500.000 €)  
2)  Windpark Rheinhessen I GmbH & Co. KG (Nennwert: 1.200.000 €)  
3)  Windpark Heimersheim GmbH & Co. KG (Nennwert: 900 €)  
4)  Windpark Erbes-Büdesheim GmbH & Co. KG (Nennwert: 900 €)  
5)  Windpark Bornheim GmbH & Co. KG (Nennwert: 900 €)  
6)  Windpark Mockenberg GmbH & Co. KG (Nennwert: 900 €)  
7)  Windpark Wingertsberg GmbH & Co. KG (Nennwert: 900 €)  

 

4. Änderung des Gesellschaftsvertrags der MEE in § 5 und Neufassung wie folgt:  
 
„§ 5 Stammkapital  
 
Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt 200.000 EUR (in Worten: zweihunderttausend  
Euro) 201.000 EUR (in Worten: zweihunderteintausend Euro). 
 
Die Geschäftsanteile lfd. Nrn. 1 bis 5 sind voll eingezahlt.“ 

 
 
 
Der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) wurde die Übertragung der vorgenannten 
Kommanditanteile von der MSW auf die MEE gem. § 92 Abs. 2 S. 1 Nr. 3 GemO RLP angezeigt. 
Kommunalaufsichtsbehördliche Bedenken wurden hiergegen keine erhoben. 
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Nach den vorgenannten Übertragungen stellen sich die Beteiligungsstrukturen der sieben Kom-
manditgesellschaften wie folgt dar: 
 

 
 
 
 
Um die Beteiligungsstrukturen weiter zu vereinfachen, soll der Windpark Alzey, bestehend aus 
sechs Projektgesellschaften, zu einem späteren Zeitpunkt zu einer Gesellschaft (Windpark 
Mockenberg GmbH & Co. KG) zusammengeführt werden soll. 
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2. Lösung 
 
Die vorgenannte Sachverhaltsdarstellung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
3. Alternative 
 
keine strategisch sinnvolle Alternative 
 
 
 
4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 
 
 nicht einschlägig 
 

 
 
Finanzierung 
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